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Wort der Woche 
 

 

 

 

 

 

Lockdown: Die Kirchen bleiben offen! 

  

Alle sind in der Kirche willkommen! Wenn wir am 
Montag von neuem in einen allgemeinen Lockdown 
gehen müssen, um Menschenleben zu erhalten und 
viele vor der Krankheit zu bewahren, so stellen sich die 
meisten von uns die Frage: Was geht noch und was 
geht nicht mehr. Eine Antwort ist deutlich: Kirche geht 
noch! Wir dürfen weiter zusammen Gottesdienst 
feiern, und ich möchte alle ermutigen, in die Kirche zu 
kommen (außer natürlich Sie fühlen sich krank). Dabei 
werden wir auf 2 Meter Abstand untereinander achten und natürlich wie gewohnt die FFP2-
Maske tragen. Eine Möglichkeit für alle die können ist auch, einmal an einem Gottesdienst 
während der Woche teilzunehmen, wo es viel Platz in der Kirche gibt. Warum ist es gerade 
jetzt so wichtig, in die Kirche zu kommen? Zuerst für uns selbst. „Es ist nicht gut, dass der 
Mensch alleine ist“, sagt Gott in der Genesis über Adam, bevor Eva erschaffen wird. Und in 
der Kirche haben wir die Möglichkeit zusammen zu sein, untereinander und mit Gott, bei ganz 
niedrigem Infektionsrisiko. Dann ist es aber auch wichtig für alle Menschen, dass wir in die 
Kirche gehen. Warum? Weil wir ein priesterliches Volk sind! Gemeinsam sind wir mit Jesus 
zusammen Priester. Was macht ein Priester? Er vermittelt zwischen Menschen und Gott. Wir 
alle vermitteln zwischen den Menschen und Gott durch unsere Gebete! Ich habe ein Foto von 
einer betenden Frau beigefügt. Dieses Bild ist uralt und stammt aus dem alten Rom. Die Frau 
hebt ihre Arme in einer Haltung des Gebets. Im Gebet bringen wir alle Menschen vor Gott, 
auch und vor allem die, die nicht in die Kirche kommen oder sich schwertun mit dem Glauben. 
Und es gibt kein Gebet, das ungehört bleibt! Durch unser Gebet, vor allem das gemeinsame 
im Gottesdienst, rufen wir Gottes Segen auf die Welt herab. Gerade jetzt. 

Kaplan Clemens 

Antike Darstellung einer betenden Frau 
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